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Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland,  

der Silbernen Ehrenplakette der Stadt Langen,  
des Treueabzeichens des Deutschen Stenografenbundes in Gold  

und des Ehrenbriefes des Landes Hessen  
 
 

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nach-
richt vom Tode unseres Schriftfreundes und 
langjährigen Ehrenvorsitzenden aufgenommen. 
 
Seit 1952 war er zunächst Mitglied im 
Darmstädter Stenografenverein und dort als Un-
terrichtsleiter der Kurzschrift tätig. Dies war 
nicht verwunderlich; man kann die Familie 
Krumm durchaus als Stenografen-Dynastie be-
zeichnen. Von 1955 bis 1961 war er als Wett-
schreibobmann tätig.  
 

Weil er die Langener Stenografin Irmgard – seine zukünftige Ehefrau 
– kennengelernt hatte, kam er mit unserem Langener Verein in Berüh-
rung und trat am 16.01.1962 ein. Er wurde sogleich im Vorstand ak-
tiv, nämlich als Beisitzer und Unterrichtsobmann in der Zeit von 1962 
bis 1966. Er schloss mit Irmgard 1957 den Bund fürs Leben und blieb 
in Langen wohnen, baute sich mit Fleiß und Zielstrebigkeit seine ei-
gene Firma „Krumm Telekom GmbH“ auf, die er 1971 gründete. 
Diese Firma avancierte vom Ein-Mann-Betrieb zu einem erfolgreichen 
Betrieb mit über 20 Mitarbeitern.  
 
Zeitgleich machte er sich weiter um unseren Verein in besonders ho-
hem Maße verdient und prägte ihn entscheidend als 1. Vorsitzender 
vom 15.03.1967 bis 29.01.1983. Ohne sein strukturgebendes Wirken, 



seine Tatkraft und Zielstrebigkeit wäre unsere Vereinsgeschichte nicht 
so erfolgreich verlaufen. Wir profitierten von seiner Erfahrung als er-
folgreicher Manager und Firmenchef. Er führte den Verein in eine 
wahre Blütezeit. Nebenbei war er auch noch von 1980 bis 1983 1. 
Vorsitzender des Stenografenbezirks Südhessen. Er überließ nichts 
dem Zufall, war immer rührig und engagiert, plante klug, voraus-
schauend und effizient und setzte dabei Akzente. 
 
Günther Krumm war sein Leben lang mit außergewöhnlichem Enga-
gement in vielen Ehrenämtern tätig. Dies zeigte sich durch seine Mit-
gliedschaft in zahlreichen Organisationen wie z. B. dem Gewerbever-
ein Langen (dessen 1. Vorsitzender er für 10 Jahre und in dem er 
ebenfalls Ehrenvorsitzender war), der FDP Langen (seit 1985), dem 
Verkehrs- und Verschönerungsverein, dem Verein Deutscher Inge-
nieure, dem Verband Deutscher Elektrotechniker, der IHK Offenbach, 
dem Bundesluftschutzverband, dem Bundesverband Telekommunika-
tion, der Jazz-Initiative Langen, der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, der Kulturkommission u. a. 
 
1966 gab er im Winklers Verlag ein Lehrbuch für Fernmeldeberufe 
heraus, das in 6 Auflagen erschien. 
 
1979 wurde er zum Ehrenmitglied unseres Vereins ernannt. 
 
1982 erhielt er die hohe Langener Auszeichnung der „Ebbelwoidaaf“, 
wurde also mit Ebbelwoi getauft und somit „eingebürgert“ und durfte 
sich fortan „Ebbelwoiritter“ nennen.  
 
Günther Krumm war auch seit 1985 kommunalpolitisch engagiert als 
Stadtverordneter und ehrenamtlicher Stadtrat im Magistrat der Stadt 
Langen und in verschiedenen parlamentarischen Ausschüssen tätig.   
 
Im März 2000 wurde er zum Ehrenvorsitzenden unseres Vereins er-
nannt, nachdem er bis dato der am längsten amtierende Vorsitzende 
(17 Jahre lang) gewesen war.  
 



Auch für den Hessischen Stenografenverband war Günther Krumm 
11 Jahre lang in Vorstandsämtern tätig, davon 4 Jahre als stellvertre-
tender Vorsitzender. 
 
Sogar im Präsidium der INTERSTENO Deutschland war er 7 Jahre 
lang als Schatzmeister aktiv, und so nahm er an mehreren INTER-
STENO-Kongressen teil, wie etwa in Brüssel, Valencia, Budapest 
u. v. m.  
 
2008 erhielt er das Goldene Treueabzeichen des Deutschen Stenogra-
fenbundes E. V., eine der höchsten Auszeichnungen der Stenografen-
schaft. 
 
Das große Hobby von ihm und seiner Ehefrau war das Reisen – sie 
besuchten alle Kontinente; bevorzugt per Kreuzfahrtschiff.  
 
Er war ein sehr geselliger Mensch. Er begleitete unsere Arbeit und 
unser Vereinsleben auf unzähligen Veranstaltungen und unterstützte 
unsere Arbeit mit großzügigen Spenden. Er war bis zuletzt unser 
Motivator und Ratgeber. Eigentlich wollte er – wie immer – an der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung teilnehmen. Leider war es ihm 
nicht mehr möglich.  
 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Irmgard und seiner Familie. 
 
Mit ihm verliert der Stenografenverein Langen eine allseits geschätzte 
und hochgeachtete Persönlichkeit. Wir werden sein Andenken stets in 
Ehren halten und den Verein in seinem Sinne weiterführen. Sein En-
gagement für unseren Verein ist für uns Vorbild und Verpflichtung 
zugleich. Sein Name wird in unserem Verein immer lebendig bleiben. 
 
Stenografenverein 1897 Langen E. V. 
 
Regine Daneke 
1. Vorsitzende 


